
Die Zuweisung zum SPZ

Sollten Sie Auffälligkeiten in der Entwicklung ihres Kindes sehen,
besprechen Sie dies bitte zunächst vertrauensvoll mit ihrem Kinderarzt.

Nicht jede Auffälligkeit muss in einer Spezialeinrichtung diagnostiziert
bzw. therapiert werden.

Sollte Ihr Kinderarzt eine ausführliche Diagnostik für notwendig
erachten, wird er eine spezielle Überweisung an das SPZ ausstellen.

Anmeldung / Kontakt

Telefonische Anmeldung über unser Sekretariat:

Telefon 0711 – 3103 3651

Vor dem ersten Untersuchungstermin erhalten Sie über unser
Sekretariat einen Fragebogen, den Sie bitte ausgefüllt an uns
zurückschicken.

Wegbeschreibung - So kommen Sie zu uns

Mit dem Auto B10: Ab Ausfahrt Oberesslingen oder Esslingen Zentrum

dem Symbol (Klinikum) folgen. A8: Ab Ausfahrt Esslingen (54) dem

Wegweiser Esslingen und ab Esslingen dem Symbol (Klinikum) folgen.

Parkmöglichkeiten bestehen in unserem Parkhaus.

Mit dem Bus ab » Bahnhof Esslingen « mit den Linien 102 /103 und 105.

Mit der S-Bahn S1 Stuttgart - Plochingen. Bis » Oberesslingen « und

ca.10 Min zu Fuß oder bis » Bahnhof Esslingen « und weiter mit dem Bus

oder Taxi.

» Sozialpädiatrisches Zentrum
der Klinik für Kinder und Jugendliche

Klinik für Kinder und Jugendliche

Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ)
Ltd. Arzt Dr. med. Nico Breitbach-Faller

Sekretariat: Telefon 0711 - 3103 3651
Fax 0711 - 3103 3525

spz@klinikum-esslingen.de

Klinikum Esslingen GmbH

Hirschlandstraße 97 · 73730 Esslingen

Telefon 0711 - 3103 0
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Das SPZ befindet sich
im Haus 9, Ebene 0.



Diagnostik, Beratung und Therapie

Je nach Fragestellung werden die Kinder unter Einbezug des
sozialen Umfeldes von Fachleuten unterschiedlicher Disziplinen
untersucht, sowie bei Bedarf die entsprechende medizinische,
auch apparative, Diagnostik veranlasst.

Ein zentraler Punkt unserer Arbeit liegt darin, die Befunde der
verschiedenen Fachrichtungen in gemeinsamen interdisziplinären
Besprechungen zu einem ganzheitlichen Bild zusammenzutragen.
Ein besonders wichtiges Anliegen ist uns die verständliche Ver-
mittlung der erstellten Diagnosen und der sich daraus ergebenden
Konsequenzen für den weiteren Lebensweg.

Auf dieser Basis wird dann zusammen mit den Eltern der Be-
handlungsplan auf die Bedürfnisse des Kindes und der Familie
abgestimmt.

Therapie- und Förderangebote im SPZ:

» Psychologische Unterstützung und Begleitung (systemische Beratung)

» Ergotherapie

» Physiotherapie

» Heilpädagogische Entwicklungsförderung

» Heilpädagogische Spieltherapie

» Logopädische Therapie

» Medikamentöse Therapie

» Bewegungsangebote

» Spezielle Therapien (Castillo-Morales, Bobath, Vojta, Verhaltenstherapie, SI-Therapie)

» Hilfsmittelversorgung

Bei der Therapie im Sozialpädiatrischen Zentrum ist uns die
personengebundene Weiterbetreuung der Kinder ein wichtiges
Qualitätskriterium.

Wir nehmen uns Zeit - für Sie und Ihr Kind.

Das Sozialpädiatrische Zentrum (SPZ)

Das Sozialpädiatrische Zentrum ist eine interdisziplinär arbeitende
ambulante Einrichtung. Sie dient der Untersuchung und Behandlung
von Kindern mit Entwicklungsauffälligkeiten und Behinderungen.

Wir nehmen uns Zeit, Kinder und Jugendliche zu betreuen, die
von körperlichen, geistigen oder seelischen Entwicklungsstörungen
betroffen oder bedroht sind. Das SPZ ist kinderneurologisch
geleitet und erstellt nach individueller Diagnostik einen auf die
Bedürfnisse des Kindes und der Familie abgestimmten Behand-
lungsplan. Die medizinischen Möglichkeiten der Klinik für Kinder
und Jugendliche, der Kinderradiologie sowie des gesamten Klinikums
können unter einem Dach genutzt werden. Das Team arbeitet eng
vernetzt mit der Klinik für Kinder und Jugendliche, den nieder-
gelassenen Kinderärzten, aber auch anderen Institutionen, wie
z.B. Frühförderstellen, Kindergärten und Schulen zusammen
(in Absprache mit der Familie).

Das Team:
» FachärztInnen für Kinder- und Jugendmedizin (Schwerpunkt Kinderneurologie)
» PsychologInnen und PsychotherapeutInnen
» ErgotherapeutInnen
» HeilpädagogInnen
» PhysiotherapeutInnen
» LogopädInnen

Erkrankungen und Auffälligkeiten

Betreut werden Kinder und Jugendliche u.a. mit:

» Akuten und chronischen Erkrankungen des zentralen
Nervensystems

» Anfallsleiden (Epilepsien)

» Angeborenen genetischen Erkrankungen
(z.B. Down-Syndrom)

» Aufmerksamkeitsstörungen

» Bewegungsstörungen

» Entwicklungsrisiken, z.B. Frühgeborene

» Entwicklungsverzögerungen

» Geistigen Behinderungen

» Lernstörungen

» Mundmotorischen Störungen

» Muskelerkrankungen und Muskelschwäche

» Sinneseinschränkungen

» Sprach- und Sprechstörungen

» Stoffwechselerkrankungen mit Störung
der Entwicklung

» Teilleistungsstörungen

» Verhaltensauffälligkeiten

» Wahrnehmungsstörungen


